
Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen des  
Gemeindeverwaltungsverbandes Östlicher Schurwald mit 
Sitz in Rechberghausen sowie der Gemeinden Adelberg,   
Birenbach, Börtlingen und Rechberghausen.

Donnerstag, 1. Februar 2024 • Nummer 5 Diese Ausgabe erscheint auch online

Wann:  Samstag, 03. Februar 2024
Einlass 14:00 Uhr
Beginn 14:30 Uhr

Wo:     Turn- und Festhalle Börtlingen
Eintritt: 2 Euro pro Person

Schusswaffenfreie Zone

KINDERFASCHING
BÖRTLINGEN

Auf Burg Bertnang ist was los!

Alle Kinder aus Börtlingen und 
den Nachbargemeinden sind 

herzlich eingeladen bei 
unserer Faschingsparty

dabei zu sein. 

Für Essen, Getränke und
jede Menge Spaß ist wie 
immer bestens gesorgt!

Über euer zahlreiches 
Kommen freut sich der 
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Veranstaltungskalender

Adelberg

Donnerstag, 01.02.2024
Kaffeenachmittag
14:30 Uhr Evang. Gemeindehaus
Seniorenkreis

Freitag, 02.02. bis Sonntag, 04.02.2024
Besuch der Guggenmusik „Städtli-Schränzer“ aus der Part-
nergemeinde Lichtensteig (CH), anlässlich des Internationalen 
Guggenmusiktreffen in Schwäbisch Gmünd

Freitag, 02.02.2024
Aprés-Ski-Party
TSV Adelberg-Oberberken e.V.

Samstag, 03.02.2024
Mitgliederversammlung
18:00 Uhr Evang. Gemeindehaus
Schwäbischer Albverein e.V. Ortsgruppe Adelberg

Sonntag, 04.02.2024
11:15 Uhr Platzkonzert der „Städtli-Schränzer“ vor dem Rathaus

Birenbach

3. Februar 2024
19 Uhr Hauptversammlung Kleintierzüchterverein 
Vereinsheim Birenbach Kleintierzüchterverein

4. Februar 2024
14 Uhr Spielenachmittag Evang. Kirchengemeinde Birenbach 
Börtlingen Evangelische Kirche

5. Februar 2024
19 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeinde Birenbach Bürgersaal 
Gemeinde Birenbach

9. Februar 2024
20 Uhr, Ostereier-Bemalen für unseren Osterbrunnen, 
Mesni-Haus in Birenbach
Helfer sind herzlich willkommen - bitte bei Interesse vorab bei 
der Gemeinde Birenbach (gemeinde@birenbach.de) anmelden. 
Herzlichen Dank.

11. Februar 2024
13.33 Uhr Kinderfasching
Turnverein Birenbach
Gemeindehalle

16. Februar 2024
20 Uhr Ostereier-Bemalen für unseren Osterbrunnen, 
Mesni-Haus in Birenbach
Helfer sind herzlich willkommen - bitte bei Interesse vorab bei 
der Gemeinde Birenbach (gemeinde@birenbach.de) anmelden. 
Herzlichen Dank.

23.- 25. Februar 2024
Konfirmandenfreizeit
Evang. Kirchengemeinde Birenbach
Rötenbach

29.02.2024
Kinomobil am Nachmittag Kinder/abends Erwachsene
Gemeinde Birenbach
HuT-Kultur e.V.
Bürgersaal

Börtlingen

Samstag, 03.02.2024
Kinderfasching, AKKiD
Hauptversammlung, 
Heimatverein Breech

Sonntag, 04.02.2024
Spielenachmittag, 
Evangelische Verbundkirchengemeinde Schurwald

Donnerstag, 08.02.2024
Krachmach-Umzug, Kinderhaus

Freitag, 09.02.2024
Repair-Café

(Nähere Einzelheiten zu den Veranstaltungen entnehmen 
Sie bitte dem Gemeindeteil)

Rechberghausen

Donnerstag, 1. Februar
14:30 Uhr Seniorennachmittag, Evang. Kirchengemeinde
14:30 - 17 Uhr Tag der offenen Tür für Eltern und Schüler/-innen 
der Kl. 4, Schurwaldschule, Schurwaldschule RS und WRS

Freitag, 2. Februar
14 Uhr Kopfweiden- und Heckenpflege in Wäschenbeuren, 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Sonderbach, NABU Östlicher Schur-
wald

Samstag, 3. Februar
7 – 11:30 Uhr Wochenmarkt, Kirchplatz, Gemeinde
13:30 Uhr Schnittunterweisung, 
Treffpunkt: Bühllinde, Obst- und Gartenbauverein
14 – 17 Uhr Ausstellung „Dreiklang“, Claudia Cappiello, 
Guido Messer, Rüdiger Seidt, Kulturmühle

Sonntag, 4. Februar
14 – 17 Uhr Ausstellung „Dreiklang“, Claudia Cappiello, 
Guido Messer, Rüdiger Seidt, Kulturmühle

Dienstag, 6. Februar
14 Uhr Seniorencafé, Kath. Gemeindehaus, Kath. Gemeinde

Gemeindeverwaltungsverband

Amtliche Bekanntmachungen
Sonstige Mitteilungen

Essen am Familientisch

Mit circa einem Jahr erfolgt bei Ihrem Kind die schrittweise Um-
stellung von der Säuglingskost auf die Familienkost. In unse-
rem Online–Vortrag werden folgende Fragen thematisiert: Wie 
erfolgt möglichst reibungslos für alle die Umstellung von der 
Säuglingsernährung auf die Familienkost? Welche Besonder-
heiten gibt es in der Kleinkindernährung? Welche Bedeutung 
haben gemeinsame Mahlzeiten? Ist vegetarische und vegane 
Ernährung bei Kleinkindern „erlaubt“? Ich habe einen wähleri-
schen Esser – was kann ich tun?
Termin der ONLINE-Veranstaltung:
Mittwoch, 21. Februar 2024, 19.00 Uhr – ca. 20.30 Uhr
Für die Teilnahme wird ein internetfähiger PC oder Tablet benö-
tigt, ein aktueller Browser (Firefox, Internet Explorer oder Ähnli-
ches), sowie ein Mikrofon für Rückfragen.
Den Zugangslink für die Online–Veranstaltung, mit weiteren In-
formationen, erfolgt circa 2 Tage vor der Veranstaltung.
Bitte melden Sie sich per E-Mail unter 
landwirtschaftsamt@lkgp.de mit Ihrer vollständigen Adresse an.

Alles auf einen Blick
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Neue Schulsozialarbeiterin

Seit Anfang des Jahres hat die Schulsozialarbeiterin in der 
Schurwaldschule, Anja Bombien, tatkräftige Unterstützung 
durch eine neue Kollegin, Sophia Kroll, bekommen.

Frau Kroll ist gelernte Fleischereifachverkäuferin und war bereits 
2018 ehrenamtlich in der Ganztagesbetreuung der Schurwald-
schule tätig. 2019 begann sie ihr Studium an der Fachhoch-
schule in Esslingen und hat ihr Praxissemester, welches man im 
Rahmen des Studienganges „Soziale Arbeit“ absolvieren muss, 
ebenfalls an unserer Schule abgeleistet. Ende 2023 ging mit 
der ausgeschriebenen 50%-Stelle an der Schurwaldschule ihr 
großer Wunsch in Erfüllung, wieder in unserer Gemeinde tätig 
werden zu können. Im Bewerbungsverfahren konnte sie sich 
mit ihrer Persönlichkeit und mit ihrer Fachkompetenz schließ-
lich in einem starken Bewerberfeld durchsetzen. Durch einen 
Beschluss des Gemeinderats Rechberghausen, ebenfalls in die 
Schulsozialarbeit an der Georg-Thierer-Grundschule einzustei-
gen, konnte das Arbeitsgebiet von Frau Kroll schließlich ver-
vollständigt werden. Näheres hierzu finden Sie im Gemeindeteil 
des Schurwaldboten.
Der Gemeindeverwaltungsverband heißt Sophia Kroll herzlich 
willkommen und wünscht ihr viel Spaß bei ihrer neuen Tätigkeit.

Das Landratsamt informiert:

Öffnungszeit am Faschingsdienstag

Die Dienststellen des Landratsamts und der Abfallwirtschafts-
betrieb, ausgenommen Wertstoffzentren, bleiben am Dienstag, 
13.02.2024, nachmittags geschlossen.
Am Vormittag sind die Dienststellen des Landratsamtes und der 
Abfallwirtschaftsbetrieb wie üblich von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
geöffnet.

Buntes Programm bei der Freizeitbörse

am Samstag, 3. Februar 2024 im Landratsamt Göppingen
Der Elternbeirat der Bodelschwingh-Schule Göppingen und 
das Kreissozialamt des Landkreises Göppingen veranstalten 
am Samstag, den 03.02.2024 von 11-15 Uhr im Landratsamt 
Göppingen eine Freizeitbörse für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene mit Behinderungen.
Was ist los in der Region? Was kann ich am Wochenende un-
ternehmen? Wohin kann ich in den Urlaub fahren, wenn ich 
Begleitung und Betreuung brauche? Wo kann ich nette Leute 
treffen? Wie kann ich die Betreuung bezahlen? Diese und ande-

re Fragen können auf der Ideenbörse beantwortet und bespro-
chen werden. Freizeit und Kultur spielen für die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben eine entscheidende Rolle und tragen 
zu unserem Wohlbefinden bei.
Die Ideenbörse bietet dank zahlreicher Beteiligung der ver-
schiedensten Anbieter vor Ort einen vielfältigen Markt der Mög-
lichkeiten.
Start ist um 11.00 Uhr mit einer Begrüßung durch Landrat Ed-
gar Wolff und musikalischer Begleitung durch die HappySin-
gers der Bodelschwinghschule Göppingen.
Den ganzen Tag über wird es immer zur vollen Stunde eine Vor-
führung geben:
•	 12 Uhr Kampfkunstschule Shimboku
•	 13 Uhr Trommel- und Tanzgruppe der Bodelschwinghschule 

Geislingen
•	 14 Uhr Integrativer Chor aus Bad Boll
An den Informationsständen besteht ausgiebig Gelegenheit, in 
ungezwungener Atmosphäre mit den Anbietern, Eltern und an-
deren Besuchern mit und ohne Behinderung ins Gespräch zu 
kommen.
Die Aussteller, zu denen die Eingliederungshilfe des Kreissozial-
amts ebenso zählt wie allgemeine Bildungs- und Freizeiteinrich-
tungen, beschränken sich dabei nicht nur auf die Präsentation 
ihrer Programme. Vielmehr werden zahlreiche Angebote bei-
spielhaft vorgestellt und die Besucherinnen und Besucher zum 
Mitmachen eingeladen: Zum Beispiel gibt es Bastelangebote, 
abwaschbare Glitzertatoos, einen Rollstuhl-Parcours, Testen 
von Fahrrädern, die Besichtigung eines umgebauten LKWs als 
„Ferienmobil“, Spiele oder auch die Möglichkeit, Kampfkunst 
auszuprobieren.
Für ein unterhaltsames Rahmenprogramm ist zusätzlich durch 
den Ballonkünstler „De Pasco“ gesorgt. Alle Kinder, Jugend-
lichen und Erwachsenen sind herzlich eingeladen, mit ihren 
Freunden und Familien einfach vorbeizukommen. Die Räum-
lichkeiten im Landratsamt Göppingen sind barrierefrei zu errei-
chen. Der Eintritt ist frei.
Die Verpflegung mit drei verschiedenen, schwäbischen Mittag-
essen, Snacks, süßen Stückle und Getränken erfolgt durch die 
Kantine des Landratsamts. Wir bitten um Beachtung, dass hier 
NUR mit Bargeld bezahlt werden kann.
Aussteller:
1.   Albstore und Albstore Kids
2.   Behindertensportgemeinschaft Göppingen
3.   Chorverband Hohenstaufen
4.   CleanUp Göppingen
5.   CVJM Ebersbach
6.   Eingliederungshilfe Kreissozialamt Göppingen
7.   EUTB Landkreis Göppingen, Teilhabeberatung BW e.V.
8.   Kreisverein Leben mit Behinderungen e.V.
9.   Landschule Boll-Eckwälden e.V.
10. SOS Kinderdorf
11. Sozialdienst Wilhelm, Esslingen
12. Stiftung Haus Lindenhof
13. �Volkshochschule, Lebenshilfe und Haus der Familie Göp-

pingen

Das Landwirtschaftsamt informiert:

Informationsveranstaltung Düngeverordnung 
am 22.02.2024

Das Landwirtschaftsamt Göppingen veranstaltet am Donners-
tag, den 22.02.2024 eine Informationsveranstaltung zur Dünge-
verordnung.
Im ersten Teil der Veranstaltung wird Frau Dr. Anja Mangold vom 
Landwirtschaftsamt Göppingen rechtliche Hinweise zur Dünge-
verordnung sowie zur Stoffstrombilanzverordnung geben. Im 
zweiten Teil wird Herr Georg Schauer aus Triesdorf verschie-
dene Wirtschaftlichkeitsberechnungen zur Gülleausbringung 
vorstellen.
Die Veranstaltung findet im Gasthaus „Löwen“ in Bad Boll statt 
und beginnt um 13.30 Uhr.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
Eine Anmeldung mit Angabe von Namen und Adresse nimmt 
das Landwirtschaftsamt Göppingen bis zum 20.02.2024 unter 
landwirtschaftsamt@lkgp.de entgegen.
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Geänderte Öffnungszeiten Schmotziger 
Doschdig – Schlossplatz gesperrt

Am Donnerstag, 8. Februar 2024 findet wieder der alljährliche 
„Rathaussturm“ durch die Narrenzunft Furchenrutscher statt. 
Aus diesem Grund ist der Schlossplatz ab 16.00 Uhr gesperrt. 
Das Rathaus schließt an diesem Nachmittag bereits um 17.00 
Uhr.

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis.

Verkehrsbeeinträchtigungen wegen  
des Fasnetsumzugs

Am Dienstag, den 13. Februar 2024 findet in Rechberghau-
sen der traditionelle Fasnetsumzug, Beginn 14:00 Uhr, Ende 
ca. 15:30 Uhr, statt. Die Umzugsstrecke ist voraussichtlich von 
12:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr für den gesamten Verkehr gesperrt. 
Die Sperrung der Umzugsstrecke dauert in diesem Jahr länger 
an, da die Straßen im direkten Anschluss an den Umzug vom 
Bauhof und einer Straßenkehrmaschine gereinigt werden.

Die Umzugsgruppen stellen sich in der Ziegelstraße auf. Dann 
geht es über die Wangener Straße, durch das Obere Tor, die 
Hauptstraße entlang, am Roten Ochsen und am Rathaus vor-
bei, über die Faurndauer Straße in Richtung Horbenstraße bzw. 
Blumenstraße, wo sich der Umzug auflöst.

Entlang der Umzugsstrecke sowie entlang der innerörtlichen 
Umleitungsstrecke (Reichenhardtstraße und Bergstraße) ist das 
Parken verboten. Es wird gebeten, die ausgeschilderten Ver-
kehrsbeschränkungen, insbesondere die Halteverbote, zu be-
achten.

Parkmöglichkeiten sind im Gewerbegebiet Lindach ausrei-
chend vorhanden, einige Plätze gibt es auch in der öffentlichen 
Rathaus- und in der Schlossgarage.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der große Park-
platz zwischen Lidl und Rossmann ausschließlich für Kunden 
während des Einkaufs vorbehalten ist. Der Schlossplatz vor 
dem Rathaus wird mit einem Halteverbot belegt.

Da die Ortsdurchfahrt Rechberghausen auf der Kreisstraße von 
und in Richtung Wangen bzw. Faurndau gesperrt ist, wird der 
überörtliche Verkehr ab Wangen über die Kreisstraße (K 1451) 
nach Faurndau über Göppingen und weiter auf der B 297 in 
Richtung Birenbach geführt. Die Ortsdurchfahrt Rechberghau-
sen über die Bundesstraße ist frei. Das Gleiche gilt für den Ge-
genverkehr.

Die Busse der Linie 915 drehen zwischen 12:00 Uhr und 19:00 
Uhr im Gewerbegebiet Lindach um. Die Buslinie 932 fährt wäh-
rend der Sperrung nicht über Faurndau, sondern direkt über die 
B 297 nach Schwäbisch Gmünd bzw. Göppingen.

Im Voraus vielen Dank für Ihr Verständnis.

Vollsperrung des Fuß- und Radwegs  
auf Höhe des Edekas

Aufgrund von Baumfällarbeiten im Rahmen der Verkehrssicher-
heitspflicht ist der Fuß- und Radweg vom Getränkemarkt Bilgro 
bis zur Unterführung unter der B 297 vom 31.01.2024 bis vo-
raussichtlich 02.02.2024 voll gesperrt. Bitte beachten Sie die 
entsprechende Beschilderung.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Rathaus am 13. Februar 2024 geschlossen

Das Rathaus ist am Dienstag, den 13. Februar 2024 aufgrund 
des Rommzugs geschlossen. Ab Donnerstag, den 15. Febru-
ar 2024 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für  
Sie da.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Mitteilungen der Gemeinde

Nicht vergessen – Samstag ist Markttag!

Wartung der Straßenbeleuchtung

Einmal im Monat wird die Straßenbeleuchtung in unserer 
Gemeinde gewartet. Sollte bei Ihnen eine Straßenlampe 
defekt sein oder es eine Störung geben, melden Sie sich 
bitte bei Birgit Friz, Telefon 07161/501-49 oder Mail: 
friz@gemeinde.rechberghausen.de
Sie können defekte Straßenlampen ab sofort auch online 
über folgenden Link melden:
https://www.netze-bw.de/dienstleistungskunden/
beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung
Hierzu wählen Sie bitte den Standort der betreffenden 
Leuchte aus (z.B. Hauptstr., Rechberghausen). Alle in 
dieser Straße befindlichen Leuchten werden Ihnen dann 
angezeigt. Klicken Sie die jeweilige Leuchte an und wäh-
len noch die Art der Störung aus. Zum Abschluss auf den  
Button „melden“ klicken. Damit ist die defekte Lampe  
registriert und es wird sich umgehend darum gekümmert.

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung am 25.01.2024
TOP 1: Bekanntgaben
Aus der letzten nicht öffentlichen Sitzung am 11.01.2024 waren 
keine Beschlüsse bekannt zu geben.

TOP 2: Einwohnerfragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 3: Haushaltsplanung 
Beschlussfassung über die Haushaltsanträge und Erlass 
der Haushaltssatzung 2024
Die Verwaltung hat zunächst alle Änderungen am Entwurf der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans seit der Einbringung 
am 14.12.2023 vorgestellt. Anschließend hat die Verwaltung 
zu den Haushaltsanträgen der Fraktionen und Gruppierungen 
Stellung bezogen. Im Anschluss daran hat der Gemeinderat 
über die nachfolgend dargestellten Haushaltsanträge mit finan-
ziellen Auswirkungen jeweils einzeln abgestimmt.
Anträge der Unabhängigen Bürger:
Die Verwaltung stellte die Vorteile einer Spielplatz-Software vor. 
Anschließend wurde über eine Reduzierung des Planansatzes 
nicht mehr abgestimmt. Das Gremium beschloss, den Ansatz 
für den Erwerb von beweglichem Vermögen für den Bauhof 
um 7.500 € zu reduzieren. In Hinblick auf den Antrag, die für 
die Sanierung der Lindachstraße eingeplanten 192.000 € mit 
einem Sperrvermerk zu versehen, sicherte die Verwaltung zu, 
die Maßnahme auch ohne einen Sperrvermerk im Gemeinderat 
ausführlich vorzustellen. Für Investitionen in Zusammenhang 
mit dem Runden Tisch Verkehr wurden pauschal 12.000 € für 
ein neues Buswartehäuschen in den Haushalt eingestellt. Für 
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die Umgestaltung des Stegs entlang des Marbachs (u. a. auch 
hinsichtlich Pflegeintensität) wurde beschlossen, mit einem 
Fachbüro ein Konzept mit Möglichkeiten zu erarbeiten. Das 
Gremium lehnte die Einstellung von 5.000 € für eine Erweite-
rung der Weihnachtsbeleuchtung ab. Für die Errichtung einer 
Boulebahn wurden 7.500 € in den Haushalt eingestellt. Der 
Gemeinderat beschloss, für eine Reparatur des Sommertraum-
sees 10.000 € in den Haushalt einzustellen. Für die Errichtung 
einer E-Ladesäule im Töbele wurde der Planansatz um 1.500 € 
erhöht (auch Antrag der Grünen und der SPD).
Anträge der GRÜNEN:
Bezüglich der Einstellung einer Person mit technischem Back-
ground wurde die Verwaltung beauftragt, das Gespräch mit den 
umliegenden Gemeinden zu suchen. Finanzielle Mittel wurden 
keine eingeplant.
Anträge der SPD:
Für die Errichtung weiterer Blumenwiesen wurden bereits Mittel 
in den Haushalt eingeplant. Bezüglich des Ausbaus von Spielge-
räten sicherte die Verwaltung zu, die bereits im Jahr 2023 durch-
geführten Planungen fortzuführen. Für die attraktivere Gestaltung 
des Wohnmobilstellplatzes sind bereits 3.000 € in den Haushalt 
eingeplant, welche für die geplanten Maßnahmen ausreichen.
Anträge der CDU:
Der Gemeinderat beschloss, 3.000 € für eine mögliche Katzen-
schutzverordnung in den Haushalt einzustellen. Ob diese erlas-
sen wird, wird noch separat im Gremium beraten.
Antrag der Verwaltung:
Für die Erneuerung des Straßenbelags im Greutweg im Rahmen 
der geplanten Erneuerung der Wasserleitung wurden 290.000 € 
in den Haushalt eingestellt.
Nach den Abstimmungen über die Haushaltsanträge hat die 
Verwaltung die hieraus resultierenden Änderungen in den Ent-
wurf des Haushaltsplanes eingearbeitet. Anschließend hat der 
Gemeinderat den Erlass der Haushaltssatzung 2024 mit folgen-
den Werten beschlossen:
Im Ergebnishaushalt beträgt der Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge 15.293.000 € (Vorjahr: 14.575.800 €), der Gesamtbetrag 
der ordentlichen Aufwendungen beträgt 15.602.000 € (Vorjahr: 
14.412.300 €). Daraus ergibt sich ein ordentliches Ergebnis von 
-309.000 € (Vorjahr: +163.500 €).
Im Finanzhaushalt ergibt sich ein Zahlungsüberschuss des 
Ergebnishaushalts von 660.700 € (Vorjahr 1.101.900 € Zah-
lungsmittelbedarf), dies entspricht der früheren Zuführungsrate 
vom Verwaltungshaushalt an den Vermögenshaushalt. Bei den 
Investitionsmaßnahmen beträgt der Gesamtbetrag der Aus-
zahlungen 4.454.900 € (Vorjahr: 4.457.900 €), diesen stehen 
geplante Einzahlungen von 2.198.800 € (Vorjahr: 3.299.500 €) 
gegenüber. Da für das Jahr 2024 erneut keine Kreditaufnah-
me veranschlagt werden musste, ergibt sich abzüglich der ge-
planten Tilgung von Krediten mit 178.600 € (Vorjahr: 206.600 €)  
ein Finanzierungsmittelbedarf aus Finanzierungstätigkeit von 
178.600 € (Vorjahr: 206.600 €). Unter dem Strich ergibt sich 
dadurch im Finanzhaushalt eine veranschlagte Veränderung 
des Finanzierungsmittelbestandes von -1.774.000 € (Vorjahr: 
-263.100 €), was einer Entnahme aus der Rücklage entspricht. 
Bei einem Bestand an liquiden Mitteln zum 01.01.2024 mit rund 
5,567 Mio. € sind mehr als ausreichend liquide Mittel hierfür 
vorhanden.

TOP 4: Eigenbetrieb Wasserversorgung Rechberghausen (WVR) 
Erlass des Wirtschaftsplans 2024
Die Verwaltung hat dem Gremium alle Änderungen am Entwurf 
des Wirtschaftsplans seit der Einbringung am 14.12.2023 vor-
gestellt. Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 11.01.2024 
keine Anträge gestellt, die den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
betreffen.
Somit hat der Gemeinderat den Wirtschaftsplan für das Jahr 
2024 auf Grundlage des am 14.12.2023 eingebrachten Ent-
wurfs festgestellt und der von der Verwaltung dargestellten Än-
derungen beschlossen. Die Werte im Ergebnisplan haben sich 
seit der Entwurfseinbringung nicht verändert, diese wurden 
bereits im Schurwaldboten vom 21.12.2023 im Rahmen der 
Berichterstattung über die Sitzung vom 14.12.2023 bekannt 
gegeben. Im Finanzhaushalt haben sich im Vergleich zur Ent-
wurfseinbringung lediglich die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit um 4.000 € auf 557.000 € erhöht, dadurch resultiert am 
Ende eine um 4.000 € höhere, veranschlagte Veränderung des 
Finanzierungsmittelbestandes von -68.100 €.

TOP 5: Bericht des Baumgutachters über die Maßnahmen 
in Rechberghausen
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte die Vorsitzende Herrn 
Müller vom Ingenieur- und Sachverständigenbüro Martin Müller. 
Herr Müller erläuterte, dass aktuell Baumfällarbeiten im Bereich 
am Rentnerweg und der B 297 sowie zwischen der Feuerwehr 
und dem Getränkemarkt Bilgro entlang des Marbachs stattfin-
den. Viele Bäume sind vom Erlensterben und Eschentriebster-
ben betroffen. Somit sind sie umsturz- und bruchgefährdet und 
die Verkehrssicherheit kann nicht mehr gewährleistet werden. 
Aufgrund der Lage an der B 297 sowie an einem Fuß- und Rad-
weg gelten in den betroffenen Bereichen besondere Anforde-
rungen an die Verkehrssicherungspflicht. Selbstverständlich 
werden nur die Bäume gefällt, die tatsächlich gefährdet seien. 
Nach Abschluss der Fällarbeiten werden in Teilbereichen Er-
satzpflanzungen durchgeführt.

Der Gemeinderat nahm den Bericht zur Kenntnis.

Wir verweisen in diesem Zusammenhang auf den ausführlichen 
Bericht in diesem Schurwaldboten.

TOP 6: Sanierung des Hohenstaufengymnasiums 
Vereinbarung zur Kostenbeteiligung
Die Stadt Göppingen plant die Generalsanierung des 1958 erbau-
ten, denkmalgeschützten Hohenstaufen-Gymnasiums mit den 
Schwerpunkten energetische Sanierung, Brandschutzsanierung, 
Grundrissanpassungen und Neuinstallation der Haustechnik. Die 
aktuelle Kostenschätzung für die Maßnahme beträgt 38,15 Mio. €. 
Die Stadt Göppingen beabsichtigt die elf Umlandgemeinden an 
der Finanzierung beteiligen, aus denen eine relevante Anzahl von 
Schülerinnen und Schülern das Hohenstaufen-Gymnasium be-
sucht, und strebt diesbezüglich den Abschluss eines öffentlich-
rechtlichen Vertrages mit den Umlandgemeinden an. Aus Sicht 
der Verwaltung sind die rechtlichen Voraussetzungen erfüllt, dass 
die Stadt Göppingen die Umlandgemeinden an der Finanzierung 
der Generalsanierung des Hohenstaufen-Gymnasiums beteiligen 
darf. In zahlreichen Verhandlungsrunden wurde mit der Stadt Göp-
pingen über die Höhe der Beteiligung verhandelt. Aus Sicht der 
Verwaltung hat die Stadt die in den Gesprächen vorgebrachten 
Interessen der Umlandgemeinden angemessen berücksichtigt, so 
dass der nun vorliegende Entwurf des öffentlich-rechtlichen Ver-
trages als ausverhandelt angesehen wird. Nach der vorläufigen 
Berechnung auf Basis der Kostenberechnung beträgt der von der 
Gemeinde Rechberghausen zu tragende Anteil 912.738,82 €. Der 
Anteil wird in vier Tranchen in den Haushaltsjahren 2024 bis 2027 
abgerufen und ist im Haushalt 2024 und der mittelfristigen Finanz-
planung berücksichtigt.

Der Gemeinderat nahm die Ausführungen der Verwaltung zum 
Verlauf der Gespräche zwischen der Stadt Göppingen und den 
Umlandgemeinden zur Beteiligung dieser an der Generalsa-
nierung des Hohenstaufen-Gymnasiums Göppingen sowie zur 
Rechtslage zur Kenntnis und stimmte dem öffentlich-rechtli-
chen Vertrag über die Beteiligung an den Kosten der General-
sanierung des Hohenstaufen-Gymnasiums Göppingen zu.

Informationen zu Baumpflegemaßnahmen 
entlang der Bundesstraße und des Rad-
wegs

Entlang von Gewässern befinden sich in aller Regel Baumbe-
stände. So auch in Rechberghausen. Diesen Bäumen kommen 
zahlreichen wichtige Funktionen und Aufgaben zu. Beispielhaft 
sind hier neben allgemeinen ökologischen Funktionen auch 
Biotop-Funktionen für Pflanzen und Tiere, O2-Produktion so-
wie CO2-Bindung oder die Bindung von Feinstäuben im Bereich 
von Straßen zu nennen.

Entsprechend hat der Gesetzgeber zum Schutz und zur Dimensi-
on der Gewässerrandstreifen klare Regelungen erarbeitet und im 
Wassergesetz und Wasserhaushaltsgesetz in Kraft gesetzt. Den 
funktionalen Gewässerrandstreifen und seiner Struktur kommt 
gerade in Zeiten des Klimawandels eine wichtige Bedeutung und 
Aufgabe zu. Dabei geht es um eine hinsichtlich der Baumarten, 
des Baumalters, der räumlichen Verteilung der Arten, der guten 
Struktur aus Unterstand/Zwischenstand/Altbestand und der ge-
sicherten Verjüngung gut strukturierten Vegetation.
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Nur so kann die Vegetation die an sie gestellten Aufgaben si-
cher und dauerhaft erfüllen.
Die Gemeinde Rechberghausen lässt sich bei allen Fragen 
zum Thema Baumpflege von Ingenieur Martin Müller vom Büro 
Kompetenz für Bäume (Sachverständigenbüro) aus Welzheim 
beraten. Durch diese Begleitung wird gewährleistet, dass bei 
allen Maßnahmen (Kontrolle, Pflege und Unterhalt der Vegeta-
tion) die Regelungen und Richtlinien eingehalten werden. Dies 
gilt besonders und vor allem dann, wenn entlang des Gewäs-
sers Wege und Straßen verlaufen. Hier sind die gesetzl. Rege-
lungen und zahlreiche Urteile zur Haftung bei Baumunfällen an 
Gewässern zu beachten.
Bei dem jetzt in Pflege befindlichen Gewässerabschnitt wurden 
leider im Rahmen der Kontrolle eine Vielzahl an Bäumen zur 
Entnahme markiert. Hierbei handelt es sich um
- abgestorbene Eschen (Eschentriebsterben)
- Eschen mit Stammfäule (Eschentriebsterben)
- angeschobene/angebrochene Eschen und Erlen
- absterbende Erlen/Eschen
- ausgefaulte Stockaustriebe
- �total überalterte Schwarzpappelhybriden mit Einfaulung/ 

Morschung im Bereich des Stammfußes, Stammes und 
Stammkopfes, in Teilen mit abgestorbenen Baumkronen, 
Kronenbrüchen

- und abgestorbene Birken.

 
Pappel an Ufer – Stockfäule

 
Kernfäule an Esche Stammriss

Allen Beteiligten ist bewusst, dass die Maßnahme in der Bevöl-
kerung als „Kahlschlag“ wahrgenommen wird. Genau aus die-
sem Grund möchten wir an dieser Stelle ausdrücklich darauf hin-
weisen, dass kein Baum gefällt wurde und wird, der aus Sicht der 

Verwaltung und des Baumgutachters in Zukunft erhalten werden 
könnte. Zusätzlich wurden vor der Fällung alle Bäume hinsicht-
lich vorhandener Habitatstrukturen kontrolliert und überprüft.
Mit der teilweisen Umsetzung der Arbeiten haben sich die 
Bedenken hinsichtlich Stand- und Bruchsicherheit/Verkehrs-
sicherheit der gefällten Bäume bestätigt. Die Maßnahme war 
umso dringender, da in zahlreichen Bereichen viele Radfahrer 
und Fußgänger unterwegs sind. Es sind daher entsprechende 
Sicherungspflichten gegeben.
In einzelnen Bereichen werden im Herbst Nachpflanzungen mit 
geeigneten Baumarten erfolgen.

Bei Fragen stehen wir Ihnen unter Tel.: 07161 501-12 oder 
info@gemeinde.rechberghausen.de gerne zur Verfügung.

27. Narrensprung – Endlich wieder buntes 
Treiben in Rechberghausen

Am vergangenen Sonntag fand der 27. Narrensprung statt. 
Bereits um 11 Uhr ging es in der gut besuchten Katholischen 
Kirche mit der Narrenmesse los. Im Anschluss fand der Zunft-
meisterempfang für die Präsidenten und Vorstände aller teil-
nehmenden Gruppen im Schlosskeller statt.
Gegen 13:30 Uhr setzte sich dann der Umzugswurm in Be-
wegung. Bei strahlendem Sonnenschein standen zahlreiche 
große und kleine Fasnets-Fans an den Straßen und bejubel-
ten die Hästräger, Guggenmusiker, Grafen- und Prinzenpaare 
sowie Tanzgardemädels. Belohnt wurden die Zuschauer mit 
einem kunterbunten und fröhlichen Treiben der rund 35 Grup-
pen. Fetzige Guggenmusik, atemberaubende Pyramiden, tolle 
Tanzvorführungen, jede Menge Konfetti und allerlei Schaber-
nack bescherten einen kurzweiligen Nachmittag. Nachdem der 
Umzug gegen 15:00 Uhr endete, fand das närrische Treiben in 
der Rathaustiefgarage, dem großen Zelt auf dem Schlossplatz 
sowie an den zahlreichen Ständen der Vereine seinen Ausklang.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten, Helfer und 
unseren Bauhof für die tolle Unterstützung. Aber auch an alle 
Anwohner für ihr Verständnis. 
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Bereits heute laden wir alle Fasnet-Fans zum 36. RommZug 
am 13. Februar 2024 um 14 Uhr ein.

Die Narren greifen nach der Macht!

Am Donnerstag, 8. Februar 
2024 ist es wieder so weit. 
Eine herzliche Einladung geht 
an alle Bürgerinnen und Bür-
ger, beim traditionellen Rat-
haussturm der Furchenrut-
scher mit dabei zu sein. Gegen 
18.00 Uhr wird das Rathaus 
gestürmt. Die Gemeinderäte 
und Bürgermeisterin Clau-
dia Dörner müssen sich vom 
Schlossgeist IHIM ihre Verfeh-
lungen des vergangenen Jahres anhören und über sich rich-
ten lassen. Im Anschluss wird der große Rathausschlüssel an 
das amtierende Grafenpaar überreicht. Neben dem Grafenpaar 
werden die Garden sowie die Furchenrutscher, Dorfhexen und 
Torhopfer mit auf dem Schlossplatz sein. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!

 
� Foto: G. Skutta

Schulsozialarbeiterin für die  
Georg-Thierer-Grundschule

Mit dem Beschluss des Gemeinderats, in die Schulsozialar-
beit an der Georg-Thierer-Grundschule einzusteigen, wurde 
im Herbst die grundlegende Entscheidung für eine neue Stelle  
(50 %) getroffen. Im Rahmen einer gemeinsamen Ausschrei-
bung mit dem Gemeindeverband Östlicher Schurwald konnten 
wir uns über ein qualifiziertes Bewerberfeld freuen. Schlussend-
lich fiel die Wahl auf Sophia Kroll, die seit Januar jeweils zu  
50 % an der Georg-Thierer-Grundschule und an der Schur-
waldschule tätig ist.

Frau Kroll ist gelernte Fleischereifachverkäuferin und war bereits 
2018 ehrenamtlich in der Ganztagesbetreuung der Schurwald-
schule tätig. 2019 begann sie ihr Studium an der Fachhoch-
schule in Esslingen und hat ihr Praxissemester, welches man im 
Rahmen des Studienganges „Soziale Arbeit“ absolvieren muss, 
ebenfalls an der Schurwaldschule abgeleistet. Nach Beendigung 
ihres Studiums konnte Frau Kroll erste Berufserfahrung im SOS-
Kinderdorf in Göppingen sammeln, bevor sie ihr beruflicher Weg 
nun wieder in unsere Gemeinde geführt hat. Aktuell befindet sich 
die Eislingerin noch in der Einarbeitungsphase, und lernt unsere 
Schülerinnen und Schüler, das Lehrerkollegium und das Betreu-
ungsteam kennen. Wir sind uns jedoch schon heute sicher, dass 
Frau Kroll mit ihrer sympathischen und offenen Art gut in unsere 
Grundschule passt und der spannende Aufbau der Schulsozial-
arbeit für Klasse 1-4 mit ihr gelingen wird.
Wir wünschen Frau Kroll viel Spaß bei ihrer neuen Aufgabe so-
wie bei der Arbeit mit unseren Grundschülern und heißen sie in 
Rechberghausen herzlich willkommen!

Schlemmerbande

 
� Foto: Josephine Dangelmayr

Am Freitag, 19.01.2024 fand das erste Treffen der neuen 
Schlemmerbande im Restaurant und Hotel Fuchsen in Kirch-
heim/Teck statt. Dieses Mal stand das Probekochen der schwä-
bischen Bowl für die Intergastra im Februar auf dem Programm.
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Die Miniköche zwischen 7 und 12 Jahren waren noch nie in ei-
ner Profiküche und waren erstaunt, wie viele Geräte, Kühlräume  
und Küchenzeilen es im Restaurant Fuchsen gibt. Anschließend 
durften die Kinder Orangen filetieren, Stangensellerie, Karotten, 
Rote Beete, Zwiebeln, Birnen und Hähnchenbrust in Stücke 
schneiden. Für die Basis der Bowl wurden Belugalinsen und 
Buchweizen weichgekocht. Der Dip wurde aus Quark, Naturjo-
ghurt, Dill, Blattpetersilie und Kräuter hergestellt. Danach rich-
tete jedes Kind seine Bowl selbst an. Im Anschluss wurde die 
selbst hergestellte Bowl von den Schlemmerbandekids im Res-
taurant verzehrt. Zum Nachtisch gab es noch Eis mit filetierten 
Orangen.
Vielen Dank an Matthias Kübler von der Meistervereinigung und 
Hans Geiger vom Hotel und Restaurant Fuchsen in Kirchheim/
Teck.

Heckenpflegemaßnahmen am Hungerboll

In der noch laufenden Gehölzpflegesaison bis Ende Februar 
soll am Hungerboll eine Heckenpflege stattfinden, welche aus 
naturschutzfachlicher Sicht notwendig ist, um die Hecken als 
Lebensraum für viele Tier- und Pflanzenarten des Offenlandes 
und des Waldes in einem optimalen Zustand zu erhalten.

Bei der Pflegemaßnahme werden die Gehölze zweier Ab-
schnitte am Hungerboll auf den Stock gesetzt, wobei einzel-
ne wertgebende Bäume als Überhälter stehen bleiben sollen. 
Zur Förderung von Insekten, die Nahrungsquelle für Vögel und 
viele weitere Kleintiere sind, soll auch der ein oder andere ab-
gestorbene Baum stehen bleiben und Holzhaufen angelegt 
werden. Nach der Pflegemaßnahme können die Sträucher in 
den nächsten Jahren wieder dicht aufwachsen und bieten so 
wichtige Brut- und Deckungsplätze. Darüber hinaus können die 
Blumenwiesen am Hungerboll nach der Pflege wieder besser 
bewirtschaftet werden.

Liedmatinee im Ochsensaal  
Sonntag, 25. Februar 2024 11 Uhr  
Walzertraum – Zu Gast bei Johann Strauss

Schon das erste Auftreten von Johann Strauss im Casino  
Dommayer am 15. Oktober 1844 war ein großer Erfolg. Er ging 
auf Tournee in ganz Europa und Nordamerika. Nach dem Tod 
des Vaters 1849 übernahm er dessen Orchester und wurde 
1863 zum Hofball-Musikdirektor ernannt. Hatte er zunächst nur 
Walzer komponiert, so war 1864 sein Zusammentreffen mit Jac-
ques Offenbach richtungsweisend. Denn Offenbach regte ihn 
an, auch Operetten zu komponieren, von Strauss stets „komi-
sche Oper“ genannt. Heutige Ballbesucher tun gut daran, den 
Walzer nicht für eine fesche Tanzmusik zu halten. Der Walzer 
war ein Fieber, das die Zeitgenossen erfasst hat. Karl Freiherr 
von Reichenbach, der Inhaber des später durch einen eigenen 
Walzer geehrten Lokals Krapfenwaldl, hat bei einer Umfrage 
festgestellt, dass seine Gäste die dem Walzer zugeschriebene 
„vollständige Perturbation“ aller Empfindungen, diese eigen-
tümlich krankhafte Verstimmung des Nervensystems geradezu 
herbeisehnen und suchen. Gefällt ein Werk, wird fünf-, sechs-, 
siebenmal nach Wiederholung verlangt. Strauss musste einmal 
beim Dommayer den Walzer vor der Pause 19-mal wiederholen. 
Die Strausswalzer seien für die Wiener zur Religion geworden, 
befindet ein Zeitgenosse 1877. Eine Art Droge würde man das 

in der Sprache unseres Jahrhunderts nennen. Richard Wagner 
äußerte sich enthusiastisch über die „an Raserei grenzende Be-
geisterung des wunderlichen Johann Strauss“: „Dieser Dämon 
des musikalischen Volksgeistes erzittert beim Beginn eines 
neuen Walzers wie eine Pythia auf ihrem Dreifuß, und ein wah-
res Wonnegewieher des berauschten Auditoriums trieb die Be-
geisterung des zauberischen Vorgeigers auf eine für mich fast 
beängstigende Höhe.“
Starten Sie im Walzertakt ins neue Jahr!

 
Gudrun Kohlruss und Andreas Kersten� Foto: Gudrun Kohlruss

Besetzung:
Gudrun Kohlruss		 Gesang
Andreas Kersten		  Klavier

Veranstaltungsort: Ochsensaal, im Landgasthof  
„Zum Roten Ochsen“, Hauptstr. 49 Rechberghausen
Beginn: 11:00 Uhr Einlass: 10:30 Uhr

Vorverkaufsstelle: Gemeinde Rechberghausen, Zimmer E.12, 
Tel. 07161/501-0 oder an der Kasse. 
Eintrittskarten 11 Euro (Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 
70 %) und 13 Euro.

Wir gratulieren

Wir gratulieren herzlich allen Jubilarinnen und Jubilaren.

Warenbörse

Farben für Canon Drucker Nr. 525	 1x
Farben für Canon Drucker Nr. 526	 4x	�  52280

Sollten Sie etwas anzubieten haben oder suchen, melden Sie 
sich bitte bei der Gemeinde Rechberghausen (Tel. 07161 501-38,  
Frau Sührck oder Tel. 07161 501-15, Frau Gomringer).

Bitte teilen Sie uns auch mit, wenn wir einen Artikel wieder aus 
unserer Warenbörse streichen können.

Klimaschutz Rechberghausen

Heizungstausch ab 2024 –  
Gesetzliche Grundlagen und neue Förderkonditionen
Am 1. Januar ist das im vergangenen Jahr viel diskutierte Ge-
bäudeenergiegesetz (GEG) in Kraft getreten. Schrittweise wird 
damit der Einsatz von erneuerbaren Energien beim Einbau neu-
er Heizungen verpflichtend. Der Umstieg auf eine klimafreund-
liche Wärmeversorgung soll durch attraktive Förderkonditionen 
erleichtert werden. Zum Jahreswechsel startete nun auch die 
neue Förderrichtlinie für die Bundesförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG).




